
 

Stellenausschreibung 
Beim Förderverein Montanregion Erzgebirge e.V. ist zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Projektmitarbeiterin/Projektmitarbeiter in dem rECOmine-Verbundprojekt  
„LLV-Muldenhütten“ (Lern-, Lehr- und Vermittlungsort Muldenhütten) 

zu besetzen. 

Stellenumfang:  0,5 VZÄ 

Befristung:  bis 31.12.2025 (entsprechend der Projektlaufzeit) 

Das Projekt rECOmine LLV-Muldenhütten findet als gesellschaftliches Begleitprojekt des rECOmine-

Bündnisses der TU Bergakademie Freiberg und des Helmholtz-Institutes Freiberg für Ressourcentech-

nologie statt. Das rECOmine-Bündnis zielt darauf, regional gewachsene Kompetenzen im Bereich der 

Umwelttechnologien weiterzuentwickeln und diese mit Technologien zur Erschließung disperser Roh-

stoffquellen zu verknüpfen. Im Rahmen der naturwissenschaftlich-technischen rECOmine-Projekte 

übernimmt das gemeinsame Verbundvorhaben LLV-Muldenhütten des Instituts für Industriearchäo-

logie, Wissenschafts- und Technikgeschichte (IWTG) der TU Bergakademie Freiberg und des Förder-

vereins Montanregion Erzgebirge e.V. die gesellschaftliche Vermittlung von Sachverhalten geomonta-

ner Kreislaufprozesse im Montanwesen sowie der Bedeutung des Hüttenwesens am Beispiel des 

Welterbe-Standortes Muldenhütten im Kontext der Welterbe-Kulturlandschaft Montanregion Erzge-

birge/ Krušnohoří in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Dem Förderverein Montanregion Erzge-

birge e.V. obliegt dabei die Durchführung entsprechender Schulprojekte und die Unterstützung des 

IWTG als Leadpartner des Verbundvorhabens in den Bereichen Lehrerfortbildung, themenbezogenen 

Ausstellungen und Tagen der offenen Tür.  

Arbeitsaufgaben: 
• Konzeption und Erstellung der Lern- und Lehrmaterialien für die Schulprojekte und die Be-

rufsorientierung 

• Planung und Durchführung von Projekttagen für Schüler/innen, Auszubildende und Berufs-

orientierung zu den Themenbereichen Metallurgie/Kreislaufwirtschaft und Welterbe Mul-

denhütten sowie Mitwirkung an entsprechenden Lehrerfortbildungen   

• Beteiligung an der Analyse und Vermittlung von Grundlagen der Metallurgie und Kreislauf-

wirtschaft an die Öffentlichkeit mittels Ausstellungen und Tagen der offenen Tür in Mulden-

hütten 

• Mitarbeit an der Kommunikation und nachhaltigen Vermittlung des Verbundvorhabens  

Qualifikation/Einstellungsvoraussetzung: 
• Abgeschlossenes Universitäts- oder Fachhochschulstudium 

• Erwartet werden:  

o Kenntnisse und Interesse an der Montanregion Erzgebirge und deren montanhistori-

sches Erbe bzw. die Bereitschaft, sich in diese Themenkomplexe einzuarbeiten 

o die Fähigkeit zu interdisziplinärer Zusammenarbeit, Teamfähigkeit, Flexibilität, hohe 

Kommunikationskompetenz  

o Pkw-Führerschein (Klasse B) – Bereitschaft zu Dienstreisen innerhalb der Montanre-

gion Erzgebirge ggf. mit eigenem Kfz 

• Erwünscht sind:  

o Erfahrungen mit der Durchführung und Abwicklung von Bildungsprojekten 

 



 

Für Fragen steht Ihnen Frau Julia Petzak (Geschäftsstelle des Fördervereins) zur Verfügung:  

Telefon: 03731 392455 

Email:  kontakt@fv-montanregion-erzgebirge.de 

 

Der Förderverein Montanregion Erzgebirge e.V. ist insbesondere an Bewerbungen qualifizierter 

Frauen interessiert. Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber wer-

den bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Dafür bitten wir, einen 

Nachweis über die Schwerbehinderung/Gleichstellung den Bewerbungsunterlagen beizufügen.  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 31. Mai 2023 (es gilt der Post-

stempel) an: 

Förderverein Montanregion Erzgebirge e.V. │Silbermann Str. 2 │09599 Freiberg 

Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt, bitte reichen Sie nur Kopien ein. Vorstel-

lungskosten können nicht übernommen werden. 


